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Verleihung der Ehrenamtskarte NRW am 11.09.2017 
 
11 engagierte Bürgerinnen und Bürger aus Bad 
Münstereifel haben sich am späten Montag-
nachmittag zusammengefunden, um im Rah-
men einer kleinen Feierstunde die Ehrenamts-
karte NRW durch die Bürgermeisterin Sabine 
Preiser-Marian entgegen zu nehmen. Weitere 
sieben Damen und Herren werden die Karte in 
den nächsten Tagen ausgehändigt bekommen. 
In diesem Jahr haben ehrenamtlich Helfende 
des Fairen Ecks und des Marien-Senioren-
heims in der Langenhecke die Ehrenamtskarte 
NRW als Dankeschön für ihren Einsatz über-
reicht bekommen. Auch Vorstandsmitglieder 

des Kinderschutzbundes Bad Münstereifel, die 
ihre gesamte Vorstandstätigkeit ehrenamtlich 
leisten, nahmen die Ehrenamtskarte in Emp-
fang. Der Austausch über die Schwerpunkte 
der ehrenamtlichen Arbeit und die Freuden, die 
das Engagement immer wieder lohnenswert 
macht, fand in einer angeregten, positiven At-
mosphäre statt. 
Bürgermeisterin Preiser-Marian überreichte 
einen Bad Münstereifel-Anstecker, als weiteres 
Dankeschön und als Symbol des gemeinsamen 
Einsatzes für Bad Münstereifel. 
 

 

 
 (Foto: Röder) 
 
Den Anwesenden der Feierstunde, aber auch 
allen ehrenamtlich Engagierten, die in dieser 
Stadt das lebenswerte Miteinander durch die 
Investition von viel Zeit, Nerven und oft genug 
auch privatem Geld gestalten, sei ein herzliches 
Dankeschön ausgesprochen. 
 
Das Projekt der Landesregierung NRW in Ko-
operation mit vielen Kommunen gewährt den 

Inhaberinnen und Inhabern der Ehrenamtskarte 
attraktive Vergünstigungen, die auf der  
Internetseite www.ehrensache.nrw.de einzuse-
hen sind.  
Weitere Informationen zur Ehrenamtskarte er-
halten sie : 
Stadtverwaltung Bad Münstereifel 
Gabriele Bolender  
g.bolender@bad-muenstereifel.de  
Tel : 02253/505-145 
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Kurgartenfest „50 Jahre 
„Bad“ Münstereifel“  
 
Am vergangenen Sonntag, dem 10. September 
2017 feierte Bad Münstereifel mit einem gelun-
genen Fest den 50. Jahrestag der Verleihung 
des Namenszusatzes "Bad". Bei guten äußeren 
Bedingungen präsentierten sich viele Gesund-
heitsanbieter um die fünf Säulen der 
Kneipp`schen Lehre im Kurgarten Wallgraben.  
Geboten wurde ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit vielen Aktionsmöglichkeiten und 
Vorträgen, wie z. B. zum funktionellen Training 
durch Henrik Nießen von der Sportwelt Schäfer, 
das hervorragend zu der Kneipptherapie passt. 
Aber auch Vorträge und praktische Anwendun-
gen zum Wassertreten nach Kneipp (Angela 
Konopka und Karlheinz Mainzer sowie Christian 
Grömping), zur gesunden Ernährung (Sigrid 
Keßeler und Infrid Zobel-Gajek). Zur Geschich-
te des Kneipp-Heilbades Bad Münstereifel refe-
rierte Günter Kirchner über die Entwicklung der 
Stadt vom ausgehenden 19. Jahrhundert bis 
heute in einem interessanten Vortrag. Michael 
Mönks und Heidrun Müller-Bothen steuerten mit 
interessanten Vorträgen Wissenswertes über 
Entspannung und Wohlbefinden sowie den 
Gleichklang von Körper und Seele, also die 
Ordnungstherapie, bei. Kneipp für Kinder wurde 
von Tanja Larscheid, der ersten mit der Kneipp-
Plakette ausgezeichneten Kindertagespflege-
stelle in NRW in Bad Münstereifel-Schönau, 
angeboten. Unterstützt wurde dies durch eine 
Hüpfburg, auf der die Kinder sich ordentlich 
austoben und bewegen konnten sowie ein 
überdimensionales Memory-Spiel von Gabriele 
Bolender. Zur Bewegungstherapie bot die Eifel-
vereinsortsgruppe ein Rundwanderung entlang 
der Stadtmauer an und die „Biathlon auf Schal-
ke Tour“ war zu Gast, die unter Leitung von 
Martin Bremer Einzelwettbewerbe und Stadt-
meisterschaften anbot. Die Siegerinnen und 
Sieger werden am Ende dieses Berichtes veröf-
fentlicht. 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian eröffne-
te das Kurgartenfest im Wallgraben mit der 
nachfolgenden Ansprache: 
 
„Sehr geehrte Damen und Herren,  
als sich am Dienstag, dem 10. Oktober 1967, 
die Vertreter des Rates der Stadt Münstereifel 
und zahlreiche andere Honoratioren in der Aula 
des – damals noch staatlichen – St.-Michael-
Gymnasiums versammelt hatten, war die Er-
wartung groß. Als Gast war der Kölner Regie-

rungspräsident Dr. Günter Heidecke angekün-
digt und man wusste, er würde ein großes Ge-
schenk an die Stadt im Gepäck haben. Eine 
Urkunde, unterzeichnet von Willi Weyer, dem 
Innenminister des Landes Nordrhein-Westfalen, 
überreichte er an Bürgermeister Theo Heuel. 
Auf dem Pressefoto wird deutlich, wie gerne 
dieser die Urkunde entgegen nahm. Bedeutete 
sie doch für die Stadt die Erhebung in den 
„Adelsstand“ durch die Verleihung des Titels 
„Bad“. 
Damit erfuhr eine Entwicklung ihren vorläufigen 
krönenden Abschluss, die 1926 begonnen hat-
te. Damals hatten sich Rat, Verwaltung und 
Bürgerschaft vehement dafür eingesetzt, Müns-
tereifel als Standort der Kneipp-Idee aufzubau-
en und als „Kneipp-Heilbad des Westens“ be-
kannt zu machen. Getragen wurde dieses En-
gagement von sehr breiten Schultern.  
Der neu gegründete Kneipp-Verein bildete bei 
der nächsten Kommunalwahl mit dem Gewer-
beverein eine gemeinsame Liste und entsandte 
mit Ludger Steinmann und Oskar Nathan sogar 
zwei Vertreter in den neuen, zwölf Mandate 
umfassenden Stadtrat. 
In privater Initiative entstanden Kneipp-Häuser 
und Kur-Hotels. Schneller als erwartet war dann 
auch ein stärkeres Engagement der Stadt ge-
fragt. Sie übernahm das Kneipp-Kurhaus, des-
sen Träger eigentlich der Kneipp-Bund in Bad 
Wörishofen sein sollte, in ihre eigene Träger-
schaft.  
Der Grund dafür ist in der Weltwirtschaftskrise 
zu finden, deren Auswirkungen am stärksten 
die USA und Deutschland trafen. Dennoch 
blühte das Kurwesen in Münstereifel auf, bis 
zum nächsten Rückschlag, dem Zweiten Welt-
krieg. Danach waren es vor allem Frau Dr. 
Louise Greve und Prof. Dr. Otto Schuhmacher-
Wandersleb, die das Kurwesen in Bad Müns-
tereifel weiterentwickelten. Als absoluten Höhe-
punkt darf man sicher das Jahr 1974 betrach-
ten. Damals erfolgte die Verleihung des Prädi-
kats „Staatlich anerkanntes Kneipp-Heilbad“.  
Seit der Gesundheitsreform der frühen 1990er 
Jahre befindet sich Bad Münstereifel in einem 
Umstrukturierungsprozess, der zurzeit wieder 
Fahrt aufnimmt. Wir sind uns, wieder getragen 
von breiten Schultern einig, dass Kneipp in un-
serer Stadt eine Chance verdient. Kneipps 
Ideen sind heute noch so aktuell wie zu Beginn, 
als seine pragmatische Heilmethode als revolu-
tionär betrachtet wurde. Die fünf Wirkprinzipien 
sind gerade heute in einer rasanten, schnell-
lebigen Zeit immer noch einfach zu beachten 
und umzusetzen. 
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Hier beim Kurgartenfest im Wallgraben sind alle 
fünf Säulen der Kneipptherapie vertreten: die 
Hydrotherapie, die auf die Heilkraft des Was-
sers setzt; die Pythotherapie, die die Heilkräfte 
der Natur berücksichtigt; die Ordnungstherapie, 
die eine Anleitung zur praktischen Lebensfüh-
rung bietet; die Ernährungstherapie, die zur 
gesunden, vollwertigen Ernährung rät und 
schließlich die Bewegungstherapie, die heute 
immer wichtiger wird. Alle Wirkprinzipien tragen 
allesamt zu einer Erhöhung der Lebensqualität 
bei und sind bei der Vorbeugung möglicher 
Zivilisationskrankheiten wichtige Ratgeber. 
 
Welcher Stellenwert der Lehre Kneipps zu-
kommt, belegt die Aufnahme der Kneipp-
Therapie als Kulturform in das Bundesweite 
Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes 2015 
sowie die Auszeichnung im Sinne des Überein-
kommens zur Erhaltung des Immateriellen Kul-
turerbes der UNESCO 2016. 
 
In Bad Münstereifel ist die Kneipp-Idee nach 
wie vor lebendig. Daher sind neue Ideen und 
Denkanstöße hoch willkommen. Wir wollen in 
Bad Münstereifel zeigen, wie effektiv, einfach 
und zeitgemäß man Kneipp im Alltag anwenden 
kann und welchen gesundheitlichen Nutzen und 
welche Steigerung der Lebensqualität man da-
mit erzielt. Den heutigen Tag sehe ich auch als 
eine Art Standortbestimmung. Wir richten den 
Blick rückwärts auf die Geschichte, um uns zu 
erinnern, woher wir kommen. Gleichzeitig 
schauen wir aber auch voraus in die Richtung, 
in die wir uns bewegen wollen. Und diese Rich-
tung besagt ganz eindeutig: Kneipps Ideen und 
Kneipps Lehren sind für Bad Münstereifel nach 
wie vor aktuell. Das staatlich anerkannte 
Kneipp-Heilbad Bad Münstereifel wird alles 
dransetzen, Kneipp wieder mehr im Alltagsle-
ben zu verorten. Besonders freut es mich, dass 
durch den Kneipp-Laden in der Orchheimer 
Straße die Kneipp-Idee nun auch im Straßen-
bild und in der Geschäftswelt an markanter 
Stelle präsent ist. Die Präsenz der Kneipp-Idee 
wollen wir auch mit einer Aufkleber-Aktion för-
dern. Der Aufkleber betont die Bedeutung der 
Kneipp-Lehre als Immaterielles Weltkulturerbe 
und zeigt den Besuchern unserer schönen Kur-
stadt dieses einzigartige Prädikat. In diesem 
Zusammenhang danke ich allen Personen, 
Firmen, Vereinen und Initiativen, die zum Ge-
lingen unseres Kurgartenfestes beigetragen 
haben. Gleichzeitig habe ich die Bitte, auch 
weiterhin aktiv zu sein und neue Ideen und 
Konzepte beizusteuern. Es ist schön, wenn die 
Kneipp-Idee wieder den Rückhalt in der Bad 

Münstereifeler Bevölkerung findet, wie es am 
Beginn des Kneipp-Kurortes, dem „Kneipp-
Heilbad des Westens“ der Fall war. Es lohnt 
sich diesen Weg gemeinsam zu gehen. Heute 
haben wir einen weiteren Schritt gemacht. Im 
Voraus gingen zahlreiche Gespräche mit dem 
Kneipp-Verband, Besuche anderer Kneipp-
erfahrener Städte, Berichterstattungen bei der 
Bezirksregierung und Austausch mit dem Minis-
terium.  
 
Die zahlreichen Gespräche mit Hotelinvestoren 
und Hotelbetreibern vertiefen sich. Das Interes-
se wächst. Ein Hotelgutachten, welches noch 
im September fertig wird, dient hier als weitere 
Argumentationsgrundlage. Der runde Tisch 
Gesundheit, den wir ins Leben gerufen haben 
ist mittlerweile in einen festen Arbeitskreis beim 
Stadtmarketingverein übergangen, der die vor-
handenen Kräfte bündelt. Dies konnten wir 
schon eindrücklich im April dieses Jahres beim 
sogenannten „Anwassern“ an unserem Kneipp 
Tretbecken verdeutlichen.  
 
Um die Säule der Hydrotherapie noch mehr zu 
fördern und entsprechende Heilmitteleinrich-
tungen anzubieten, planen wir zurzeit den Um-
bau unseres eifelbades in diese Richtung. Eine 
Sauna und Gussbecken könnten ebenso wie 
eine Sole hier Thema werden. Am vergangenen 
Sonntag erhielt Tanja Larscheid aus Schönau 
die Auszeichnung der ersten Kneipp-
Tagesmutter durch den Kneipp-Verband. Sie 
sehen, es lohnt sich, sich für Kneipp und für 
das Kneipp-Heilbad Bad Münstereifel einzuset-
zen. Unsere Gäste schätzen die Qualität, die 
ein Kneipp-Heilbad zu bieten hat. Wir auch! 
 
In diesem Sinne danke ich noch einmal dem 
Stadtmarketingverein, der Bürgerstiftung, den 
Mitarbeitern der Verwaltung und des Bauhofs 
sowie den Ausstellern für die Unterstützung des 
heutigen Festes und wünsche Ihnen nun einen 
schönen und erlebnisreichen Tag. Schauen Sie 
sich um, lassen Sie sich verwöhnen, erleben 
Sie auch die heute geöffneten Denkmäler unse-
res Kurortes oder beweisen Sie ihr Talent bei 
der Biathlon auf Schalke Tour. Wir sehen uns 
bei der Eröffnung der Open Air Galerie gleich 
im Anschluss.  
Vielen Dank!“ 
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Die Stadt Bad Münstereifel dankt besonders 
dem in der Organisation und Durchführung mit 
eingebundenem stadtmarketingverein bad 
münstereifel aktiv e.V., aber auch allen Akteu-
ren und Ausstellern noch einmal besonders für 
die Mitgestaltung des Festes anlässlich des 
Jahrestages 50 Jahre "Bad" Münstereifel. 
 

Abschließend die Siegerinnen und Sieger des 
Biathlon-Wettbewerbes: 
Jeweils fünf Treffer erzielten die fünf bestplat-
zierten Teilnehmer der Einzelwertung (in 
Klammern die Zeiten in Minuten:Sekunden): 
 

1. Alexander Liebing, (2:03) 
2. Henrik Nießen, (2:13) 
3. Karl-Ludwig Stange, (3:33) 
4. Heidrun Müller-Bothen, (3:37) 
5. Dorothea Sina, (4:13) 

 

In der Biathlonstaffelmeisterschaft wurden fol-
gende Ergebnisse erzielt: 
 

1. Platz Sportwelt Schäfer II, (12:47) 
2. Platz Meckenheimer Obstläufer, (13:47) 
3. Platz Sportwelt Schäfer I, (15:10)  

 

Ein besonderer Glückwunsch geht hierbei an 
Herrn Alexander Liebing, der seinen bei der 
letztjährigen Etappe in Bad Münstereifel zur 
Kirmes errungenen Sieg nun verteidigen konnte 
und mit 10 Sekunden Vorsprung erneut ge-
wann. 
Einen Bericht mit schönen Bildern zum Biath-
lonwettbewerb ist unter folgendem Link zu fin-
den: 
www.biathlon-tour.de/biathlon-auf-schalke-tour-
2015/tourberichte/etappenberichte-
2017/nachbericht-zur-25-etappe-2017-in-bad-
muenstereifel/  
 
 
 

OPEN-AIR-GALERIE nun im 
Kurparkwäldchen 
 

Am Sonntag, dem 10. September 2017 wurde 
die bislang in der Innenstadt ausgestellte 
OPEN-AIR-Galerie im Kurparkwäldchen ober-
halb des Kurhauses eröffnet, nachdem die 
Mannschaft des Städtischen Bauhofes unter 
Anleitung der Organisatoren Helma Schmitz, 
Waltraud Stening-Belz und Heinz Zanger die 
Befestigung der Kunstwerke vorgenommen und 
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dafür gesorgt hatte, dass das Kurparkwäldchen 
wieder begehbar ist. Unterstützt wurde dieses 
Projekt von der Bürgerstiftung, die durch den 
stellvertretenden Vorsitzenden Bodo Kerstin 
vertreten war, und der Stadt Bad Münstereifel, 
vertreten durch die Bürgermeisterin der Stadt 
Bad Münstereifel, Sabine Preiser-Marian.  
 

 

 
Rund 80 Kunstinteressierte und Künstler ver-
folgten die Eröffnung im Kurparkwäldchen und 
folgten zum großen Teil auch der anschließend 
angebotenen Führung durch die Anlage mit 
Erläuterungen. 
 

Die Kunstausstellung ist im Kurparkwäldchen 
noch für gut sieben Wochen anzuschauen, be-
vor die Ausstellung zur Fa. Greven, Bad Müns-
tereifel-Iversheim, Bendenweg, verlegt wird. 
 
 

Stadtentwicklungsaus-
schuss 

 
18. Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Dienstag, den 19.09.2017, 18:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münsterei-
fel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Stadtentwicklungs-
ausschusses Erläuterung: Hierzu wird auf 
§ 9 i.V.m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schusses vom 27.06.2017 Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Widmung von diversen Anliegerstraßen 
im Stadtgebiet von Bad Münstereifel 

 
 

4. Bebauungsplan Nr. 54 "Kirspenich-Hardt-
burgstraße" 
hier: Unterschutzstellung eines Boden-
denkmals 

 
 

5. Errichtung eines Kreuzes im Neubauge-
biet Kirspenich "Hardtburgstraße" 

 
 

6. Antrag auf Änderung der Satzung gem. § 
34 BauGB für das Grundstück Gemar-
kung Effelsberg, Flur 5, Flurstück Nr. 338, 
Am Heiden Weyer 

 
 

7. Antrag auf Änderung der Satzung gem. § 
34 BauGB für das Grundstück Gemar-
kung Münstereifel, Flur 15, Flurstück Nr. 
137, Hegebachweg- Bad Münstereifel-
Rodert 

 
 

8. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

8.1 Anlegen einer signalgesteuerten Fuß-
gängerquerungshilfe über die L 11 im 
Einmündungsbereich der Hardtburg-
straße in Kirspenich 
hier: Vorstellung der Planung 

 
 

8.2 Anfragen und Mitteilungen;
Hilterscheid, Hauptstraße (K 55), Prüfung 
verkehrsberuhigender Maßnahmen 

 
 

8.3 Bauantrag für das Grundstück Gemar-
kung Mahlberg, Flur 5, Flurstück Nr. 277 -
Reckerscheider Straße 6, Bad Münsterei-
fel-Mahlberg 

 
 

8.4 Machbarkeitsstudie Elektrifizierung Vorei-
felbahn 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Nutzung von Parkplatzflächen im Golde-
nen Tal 

 
 

2. Übernahme der privaten Donaustraße in 
öffentliche Baulast 
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3. Freiraumplanerische Leistungen zur An-
lage eines Mehrgenerationenparks und 
zur Reaktivierung des Kurparkwäldchens
hier: Beauftragung von Planungsleistun-
gen 

 
 

4. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Ludger Müller 
(Vorsitzender) 
 
 

Bau- und Feuerwehr-
ausschuss 

 
18. Sitzung des Bau- und Feuerwehraus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Donnerstag, den 21.09.2017, 18:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münsterei-
fel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Bau- und Feuer-
wehrausschusses Erläuterung: Hierzu 
wird auf § 9 i.V.m. § 23 der Geschäfts-
ordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Bau- und Feuerwehraus-
schusses vom 28.06.2017 Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Nutrias in der Erft; 
hier: weiteres Vorgehen 

 
 

4. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

4.1 Hochwasserschutz; 
hier: Neue Erkenntnisse 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Sportplatz Arloff 
hier: Vergabe der Tennendeckschichtre-
novation 

 
 

2. Neuer Erschließungsvertrag Bebaungs-
plangebiet Nr. 2 "Otterbach" 

´ß0987 
 

3. Straßenausbau Houverath, Ochsenbend-
chen / Am Gieren 
hier: Auftragsvergabe Vorstufenausbau 

 
 

4. Brandschutzmaßnahme St. Michael 
Gymnasium 2. Bauabschnitt 
Auftragsvergabe Metallbauarbeiten 

 
 

5. Erweiterung der Kindertagesstätte Magi-
sche 12; 
hier: Vergabe der Ingenieurleistungen für 
die Haustechnik 

 
 

6. Umbau und Umnutzung der ehemaligen 
Altenbegegnungsstätte Iversheim für die 
Kindergartennutzung. 
hier: Vergabe der Ingenieurleistungen für 
Haustechnik nach HOAI 

 
 

7. Umbau und Umnutzung der ehemaligen 
Altenbegegnungsstätte Iversheim zur 
Kindergartennutzung. 
hier: Vergabe der Dacharbeiten und der 
Rückbauarbeiten! 

 
 

8. Umbau der ehemaligen Reithalle Lethert 
zu einer interkulturellen Begegnungsstät-
te 
hier: Auftragsvergabe der Ingenieurleis-
tungen für Haustechnik (TGA) 

 
 

9. Umbau der ehemaligen Reithalle Lethert 
zu einer interkulturellen Begegnungsstät-
te 
hier: Auftragsvergabe der Zimmermanns-
und Dachdeckerarbeiten 

 
 

10. Umbau des Dorfgemeinschaftshauses 
Mahlberg zu einer interkulturellen Be-
gegnungsstätte 
hier: Auftragsvergabe der Ingenieurleis-
tungen für Haustechnik (TGA) 

 
 

11. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Günter Kirchner 
(Vorsitzender) 
 
 

Bürgerbüro geschlossen 
 
Aufgrund einer Fortbildung ist das Bürgerbüro 
am Mittwoch, dem 27. September 2017 ab 
12.30 Uhr geschlossen. 
 
 

Sperrung Parkflächen  
 
Anlässlich des diesjährigen Michaelsmarktes in 
Verbindung mit verkaufsoffenem Sonntag wer-
den die Parkflächen entlang des St. Michael-
Gymnasiums, im Bereich Salzmarkt, Orchhei-
mer Straße im Bereich des Hauses Melder bis 
Optik Schlierf, teilweise beidseitig der Markt-
straße einschl. Hausnummer 15 sowie in der 
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Langenhecke (neben Ravensburger bis Zufahrt 
Kirchplatz) in der Zeit von Freitag, 15.09.2017, 
18.00 Uhr, bis einschließlich Sonntag, 
17.09.2017 gesperrt.  
 
 

Bundestagswahl am 24. 
September 2017 
 
1. Briefwahl 
Briefwahlunterlagen können bei der Stadtver-
waltung Bad Münstereifel spätestens bis zu 
folgenden Zeitpunkten angefordert werden: 
 
- grundsätzlich bis Freitag, 22.09.2017, 18.00 

Uhr 
- in bestimmten Ausnahmefällen, insbesonde-

re wenn bei plötzlicher (nachgewiesener) Er-
krankung der Wahlraum nicht oder nur unter 
unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht 
werden kann, bis Sonntag, 24.09.2017, 
15.00 Uhr. 

 
Die angeforderten und von den Wahlämtern 
ausgehändigten Briefwahlunterlagen sind vom 
Wähler zurückzusenden. Postgebühren werden 
vom Einsender nicht erhoben. 
 
Da die letzte Zustellung der Post vor der Wahl 
am Freitag, 22.09.2017 bei den Städten und 
Gemeinden eingeht, müssen Wahlbriefe spä-
testens am Donnerstag, 21.09.2017 zur Post 
gegeben werden. Es besteht auch die Möglich-
keit, Wahlbriefe direkt bei der Stadtverwaltung 
in Bad Münstereifel, Rathaus, Marktstraße 11, 
(auch Hausbriefkasten) abzugeben. 
 
WICHTIG: Berücksichtigt werden nur Wahlbrie-
fe, die bei der zuständigen Stadt-/Gemeinde-
verwaltung am 24.09.2017 bis spätestens 18.00 
Uhr eingegangen sind. 
 
 
2. Informationsveranstaltung im Kreishaus 
Am Wahlabend findet ab ca. 18.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Kreishauses Euskirchen, Jüli-
cher Ring 32, eine öffentliche Informationsver-
anstaltung zu der Bundestagswahl 2017 statt. 
Präsentiert werden die jeweils neuesten Teiler-
gebnisse sowie das vorläufige amtliche Ender-
gebnis für den Wahlkreis 92 Euskirchen – 
Rhein-Erft-Kreis II. 
 
3. Internet 
Informationen sind auch im Internetangebot  

a) des Kreises Euskirchen unter www.kreis-
euskirchen.de und 
b) der Stadt Bad Münstereifel unter www.bad-
muenstereifel.de abrufbar. 
 
Am Wahlabend ist dort die Verfolgung der Er-
gebnisse der Bundestagswahl im Wahlkreis 92 
Euskirchen – Rhein-Erft-Kreis II möglich. Zu-
sätzlich steht für Android- und Apple-Geräte 
eine VoteManager-App zur Verfügung. 
 
4. Repräsentativer Wahlbezirk 11.1 Schönau 
Von der „IT.NRW – Information und Technik 
Nordrhein-Westfalen“ wurde der Wahlbezirk 
11.1 Schönau zum „repräsentativen Wahlbe-
zirk“ bestimmt. Bei der Durchführung der reprä-
sentativen Wahlstatistik ist eine Verletzung des 
Wahlgeheimnisses ausgeschlossen. Der für 
diese besondere Auswertung verwendete 
Stimmzettel enthält lediglich einen Unterschei-
dungsaufdruck nach Geschlecht und sechs 
Altersgruppen. Wie bei jedem Stimmzettel sind 
keine personenbezogenen Daten wie Name, 
Anschrift oder Geburtsdatum enthalten.  
 
5. Hinweis auf barrierefreie Wahllokale 
Auf den Wahlbenachrichtigungen ist vermerkt, 
ob Ihr Wahllokal auch für in der Mobilität einge-
schränkte Personen barrierefrei erreicht werden 
kann. 
 
Darüber hinaus werden die Wahlvorstände al-
len in der Mobilität eingeschränkten Personen 
auf Wunsch beim Betreten und Verlassen des 
Wahllokals behilflich sein.  
 
 
GEMEINSAM GEHT`S BESSER - 
Angebote in Bad Münstereifel 
zur Aktionswoche der Generatio-
nen 2017 
 
Kreisweit werden viele Mitmachaktionen für 
Jung und Alt in der Woche vom 16.09.2017 bis 
24.09.2017 angeboten.  
Gemeinsames Singen, Spielen, Basteln und 
Spaziergänge stehen auf dem Programm, das 
von der DemografieInitiative des Kreises Eus-
kirchen koordiniert wurde. Der Veranstaltungs-
kalender liegt in der Kurverwaltung, der Stadt-
bücherei und der Stadtverwaltung aus. In Bad 
Münstereifel lädt das Marienheim in Kooperati-
on mit der Realschule am Dienstag, dem 
19.09.2017 von 14.00 – 15.30 Uhr zu einem 
Spaziergang in den Schleidpark ein. 
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Die Kita Effelsberg wird am gleichen Tag in 
einem Gemeinschaftsprojekt mit dem Senio-
renheim Haus Hardt eine Tastkollage aus All-
tagsmaterialien basteln. 
Von 14.00 - 16.15 Uhr freuen sich die AkteurIn-
nen in Effelsberg, in der DRK-Kita, Stepha-
nusstr.12, 53902 Bad Münstereifel auf junge 
und nicht ganz so junge Teilnehmende. 
Am Freitag, dem 22.09.2017 wird um 10.45 Uhr 
in der Senioren- und Behinderten Wohnanlage 
„Am alten Stadttor“, Trierer Str. 29 die Fotoaus-
stellung „Zeitreise“ eröffnet, die Momentauf-
nahmen von Kindern und Personal des Kinder-
gartens „Magische 12“ sowie von Bewohnerin-
nen und Bewohnern der Seniorenwohnanlage 
zeigen. 
Die Fotoausstellung ist auch länger noch im 
Foyer, sowie im Restaurant der Seniorenwohn-
anlage zu besichtigen. Zu den Aktionen sind 
alle Interessierten herzlich eingeladen. 
 
 

Stellenausschreibung 
 
Die Stadt Bad Münstereifel stellt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in zur 
Überwachung des ruhenden Straßenverkehrs 
ein. 
Es handelt sich um eine Stelle im Rahmen ei-
nes befristeten Beschäftigungsverhältnisses 
von 2 Jahren mit einer Arbeitszeit von 8 Wo-
chenstunden, die nach Entgeltgruppe 3 TVöD 
vergütet wird. 
 
Voraussetzung ist, dass Sie auch bereit sind, 
den Dienst an Wochenenden und Feiertagen zu 
verrichten. 
Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz mit allen im 
öffentlichen Dienst üblichen Leistungen.  
 
Die Stadt Bad Münstereifel betreibt Frauenför-
derung auf der Grundlage eines Frauenförder-
planes. Bewerbungen von Frauen sind aus-
drücklich erwünscht. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewer-
ber werden bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. 
 
Für Auskünfte stehen Frau Zalfen (Telefon: 
02253/505-111) und Frau Rößler (Telefon: 
02253/505-113) zur Verfügung. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen (vorzugsweise elektronisch in 
einer zusammengefassten pdf-Datei von maxi-
mal 4 MB) bis zum 25.09.2017 an: 

bewerbungen@bad-muenstereifel.de 
 
Falls Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in Papier-
form einreichen, senden Sie uns bitte aus-
schließlich Kopien zu, da keine Rücksendung 
erfolgt. Eine Abholung ist möglich, andernfalls 
werden alle Unterlagen nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens vernichtet. Teilen Sie 
uns außerdem Ihre E-Mail-Adresse und eine 
Telefonnummer mit, unter der Sie erreichbar 
sind. 
 
 

Bürgersprechstunden 
 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian hält 
monatlich 
 

Bürgersprechstunden 
 
ab. Sie haben die Möglichkeit, Ihre Probleme 
der Bürgermeisterin persönlich vorzutragen. 
Damit Sie nicht unbedingt zu ihr kommen müs-
sen, kommt die Bürgermeisterin auch zu Ihnen. 
Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt 
statt: 
 
Dienstag, 10. Oktober 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Mittwoch, 8. November 2017  
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Pfarrheim in Iversheim,  
Buschhöhlenweg 4 
 
Mittwoch, 6. Dezember 2017  
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in der alten Schule in Rupperath 
Schulweg 1-3 
 
Anmeldungen und  
verbindliche Terminvergaben  
 
über das Vorzimmer der Bürgermeisterin, Rat-
haus, Marktstraße 11, - Zimmer 19  
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 21. September 2017 wird 
Josef Knipprath 80 Jahre 
Siemensstraße 15, Kirspenich 
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Jährliche Schließung 
des eifelbades 
 
Liebe Badegäste, 
wegen Grundreinigung und Instandsetzungsar-
beiten ist das eifelbad in der Zeit vom 
04.09.2017 bis einschließlich 22.09.2017 ge-
schlossen. 
 
 

 
 

DRK Euskirchen 
Mobile Flüchtlingsberatung 
 

Offene Sprechstunde:  
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat 
von 14:00 - 17:00 Uhr. 
Seniorenzentrum, Otterbach 80, Seminarraum 
2, 53902 Bad Münstereifel  
Kontakt und Anmeldung: 
Herr Dean, Tel.: 02251/6256348 
Mobil: 0160/99217800, Mail: adean@drk-
eu.de 
 
 
 

Euroschlüssel für Men-
schen mit Behinderung 
 
Um Menschen mit Behinderung den Zugang 
zum Rathaus zu erleichtern, wurden an den 
beiden Gebäuden Marktstraße 11 und 15 Klin-
gelschlösser für Euroschlüssel angebracht. 
 
Mit Hilfe eines Euroschlüssels können so Men-
schen mit Behinderung an diesen Schlössern 
eine im Rathaus installierte Klingel auslösen.  
 
Für das Gebäude Marktstraße 11 befindet sich 
die Vorrichtung an der roten Seitenwand in der 
Fibergasse. Ein Schild weist auf die Schlüssel-
klingel hin.  
 

 
 
Die Klingel Marktstraße 11 ertönt in der Tele-
fonzentrale/Infostelle im Roten Rathaus und ist 
dafür gedacht, dass ein Mitarbeiter aus dem 
Rathaus der klingelnden Person hilft ins Rat-
haus zu gelangen und anschließend auch bei 
Verwaltungsangelegenheiten weiterhilft. 
 
Die Klingel Marktstraße 15 befindet sich direkt 
unterhalb der bisherigen Klingel rechts neben 
der Eingangstür, Marktstraße 15. Auch hier ist 
ein entsprechendes Hinweisschild angebracht. 
 

 
 
Diese Klingel ertönt aber nur im Rats- und Bür-
gersaal und ist lediglich für den Zugang zu Ver-
anstaltungen, Sitzungen usw. in diesem Saal 
gedacht. Sachbearbeiter oder Sachbearbeite-
rinnen sind über diese Klingel nicht zu errei-
chen. 
 
Ein Euroschlüssel kann für 20,00 € bei fol-
gender Firma angefordert werden: 
CBF-Darmstadt e. V., Pallaswiesenstraße 
123a, 64293 Darmstadt, Tel.: 06151/812210 
 
Voraussetzungen: 
Schwere Gehbehinderung, Rollstuhlfahrer, 
Stomaträger, Blindheit, Schwerbehinderte, wel-
che hilfsbedürftig sind und gegebenenfalls eine 
Hilfsperson brauchen, an Multipler Sklerose, 
Morbus Crohn, Colitis ulcerosa erkrankte Men-
schen und Menschen mit chronischen Blasen-
/Darmleiden  
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DRK – Integrativ 
 
DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
Neu….Neu….Neu….Neu….Neu….Neu 
Kindernotfälle im familiären Bereich 
Kursangebot in Kooperation mit dem DRK 
Bildungswerk Euskirchen 
 
Termine: Die. 19. und 26. September 2017 
Jeweils von 18:00 - 21:00 Uhr 
25 € pro Person, 35 € pro Paar 
 
Erste Hilfe erfordert Zuwendung, Einfühlungs-
vermögen, Verständnis, Zuspruch sowie spe-
zielle Kenntnisse und Fähigkeiten. 
 
In diesem Kurs werden Familienmitglieder auf 
kleine und große Kindernotfälle und deren Prä-
vention vorbereitet. 
 
Kursinhalte: Notruf, Gehirnerschütterung, Be-
wusstlosigkeit, Wiederbelebung, Atemnot, Ver-
schlucken, allergische Reaktion usw. 
 
Anmeldung unter 02251/791185 oder im  
Familienzentrum 
 
Termine….Termine….Termine….Termine… 
 
Freitag, 29.09.17 um 18.00 Uhr Klangkonzert 
Sonntag, 14.10.17 10:00 - 13:00 Uhr Work-
shop Klangschale 
Mittwoch, 27.09.17 Vortrag in der Casa 
Angela Schönau ab 20:00 Uhr 
„Willst Du mein Freud sein?“ 
Empathie-Freundschaft-Treue 
 
 
 
 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Natascha Schneider, Hohn, 02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
 
 

 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Systemische Beratung 
für Familien, Einzelpersonen und Paare  
Angeboten wird die Beratung kostenfrei von 

Frau Dana Hauptmann – Sieger 
Offene Sprechstunden:  
(Anmeldung erwünscht!) 
dienstags von 18.30 – 19.30 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
 

mittwochs, 9.30 – 10.30 Uhr 
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 
(Weitere Termine nach Vereinbarung  
unter 02253/ 544526) 

 
In Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk EU: 
 

Hatha-Yoga für Anfänger und  
fortgeschrittene Anfänger 
Die Kurse sind für alle Altersstufen geeignet. 
Bitte Iso-Matte und Decke mitbringen. 
Leitung: Brigitte Panter 
mittwochs 13.9. – 13.12.2017 oder 
donnerstags 14.9. – 14.12.2017 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
 
Musikalische Früherziehung 
 für Kinder ab 4 Jahre   und 
 für Kinder ab 5 Jahre 
ab 19. Sept. jeweils im Laufe des Vormittags: 

(Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!) 
dienstags im Kath. Kindergarten Arloff 
 

mittwochs mittwochs im Kath. Kindergarten  
Bad Münstereifel 

 
Psychomotorik 

 

Start: Mittwoch, 20. Sept. 2017, 8.30 Uhr  
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 
 

Start: Freitag, 22. Sept. 2017, 8.30 Uhr  
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
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Wochenmarkt 
Mittwochs und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
der Wochenmarkt statt. 
 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist unter 
�-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) zu den 
folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr. 
 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene Not-
dienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst: 
16./17.09.2017 Praxis Rüsing, Zülpich, �-Tel.: 
02252-81955 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
 
 
 

Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
 
TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren turnus-
mäßige Treffen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohne
n/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad Müns-
tereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/buergerservic
e/bam_aktuell/schiedspersonen 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und 
für den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und zwar 
freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Erschei-
nungstag bereits donnerstags. „Die Gießkanne“ mit 
dem Amtsblatt als Beilage kann von der Stadt-
verwaltung, Büro für Rat und Bürgermeisterin, ge-
gen Erstattung der Portokosten (Jahres-
abonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), bezogen 
werden. Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet und bei 
der Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Büro für Rat und Bürgermeisterin, Marktstraße 11, 
Bad Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienststelle 
erfragt werden. 
 

 


